
schaft der Völker der Sowjetunion zu allen friedliebenden Deut­
schen!

Das ist um so bemerkenswerter, als die im proletarischen Internatio­
nalismus wurzelnde und im Kampf gegen Imperialismus und Krieg be­
währte Freundschaft zwischen unseren Völkern als Folge der Verbre­
chen des Hitlerfaschismus lange Jahre hindurch verschüttet war. Im 
Kampf der Besten der deutschen Arbeiterklasse und der deutschen 
Antifaschisten gegen die Unmenschlichkeit der faschistischen Barbarei 
blieb aber die Grundlage der Freundschaft mit dem Sowjetvolk unzer­
störbar bewahrt!

So konnte nach der Befreiung unseres Volkes vom Hitlerfaschismus 
durch die siegreiche Sowjetarmee die deutsch-sowjetische Freundschaft 
neu erstehen und zu einer helfenden und stärkenden Kraft fütf unser Volk 
werden. Sie hat unsere werktätigen Menschen zu den Leistungen und 
zu den Erfolgen befähigt, die sie bei der Festigung der Macht der Ar­
beiter und Bauern und bei der Errichtung der Grundlagen für den Auf­
bau des Sozialismus in der Deutschen Demokratischen Republik voll­
brachten und erreichten.

Das Neue besteht darin, daß sich die unverbrüchliche deutsch-sowje­
tische Freundschaft und die brüderliche Zusammenarbeit zwischen den 
Völkern der Deutschen Demokratischen Republik und der Sowjetunion 
als das stabile Bollwerk des deutschen Volkes gegen den deutschen Mili­
tarismus und seine aggressiven Pläne, als das feste Fundament des Frie­
dens in Europa erweisen. Indem sie alle Kraft daransetzen, die Freund­
schaft und die brüderliche Zusammenarbeit mit den Völkern der 
Sowjetunion ständig zu erweitern und zu vertiefen, helfen die Werk­
tätigen der Deutschen Demokratischen Republik der Sache des Sozialis­
mus und der Schaffung einer realen Basis für einen dauerhaften Frieden 
in Europa.

Der Krieg ist heute kein unvermeidbares Schicksal mehr! Die Völker 
können ihn verhindern, wenn sie den Frieden als ihre eigene Sache ver­
teidigen. Für den Kampf der Völker gegen eine neue imperialistische 
Aggression sind die Einheit und die Geschlossenheit des sozialistischen 
Weltlagers unter Führung der Sowjetunion und die brüderliche Ver­
bundenheit der marxistisch-leninistischen Parteien die stabile Grund­
lage. Die Reise der Delegation der Deutschen Demokratischen Republik 
in die Sowjetunion hat die volle Übereinstimmung in allen Deutschland 
betreffenden Beratungsgegenständen ergeben. Der Besuch hat darüber
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